
Deutsch  VII – Ballade 
 
Romanze -  Julius Große  
 
Horch, horch, was singen die Wellen am Strand? 
Es waren drei Jäger im Oberland, 
die wollten fischen und jagen 
in ihren jungen Tagen. 
 
Sie kamen an einen Wald so grau. 
Da saß eine wilde, uralte Frau, 
die kämmte die weißen Locken.  
Das Herz tät ihnen stocken. 
 
„Vor tausend Jahren, da war ich schön, 
da jagt ich die Hirsche auf Bergeshöhn. 
Kein König zog vorüber, 
er küsste mich viel lieber. 

 
 
Mein Haar war grau,  mein Haupt war schwer, 
mag heute keiner mich küssen mehr. 
Wollt ihr das Alter nicht ehren? 
Ich will euch Sitte lehren!“ 
 
Drei Haare sie riss aus dem greisen Schopf, 
die wirbelt sie lachend über den Kopf; 
drei schöne Mädchen alsbalde 
hinschwebten über dem Walde. 
 
Die Jäger standen und staunten sehr, 
dann stürmten sie nach mit Waffen und Wehr, 
das flüchtige Wild zu fangen. 
Sind alle verloren gegangen. 

 
Teil I  

1. Schreibe die Inhaltsangabe der Ballade.       
2. Erkläre den Konflikt der Ballade.  Achte dabei auf den Gegensatz jung – 

alt.  (8-10 Zeilen)  
3. Schreibe den dramatischen Aufbau der Ballade auf.                        
4. Suche im Text  3 verschiedene Stilmittel und bestimme ihre Art.                                  
5. Finde je ein Reimwort zu: Jahr,  alt,  Wild, fangen, verloren.                                                     

 
Teil II 

1. Schreibe je ein Synonym zu:      
                       horchen,   lieb,   Haupt,   staunen,  stürmen. 

2. Finde 5 Wörter aus dem Wortfeld von „Waldbäume“.                                                                               
3. Schreibe die Wortfamilie von „lieb“ ( 5 Wörter).         
4. Finde ausgehend von „sitzen“ ein abgeleitetes  und  ein  zusammengesetztes Verb und bilde 

bedeutungstragende Sätze damit.                                                                                                      
5. Bilde aus folgenden Substantiven Verben:           

Jäger,  Tag,   lieb,  Haar,  Haupt. 
6. Finde je ein zusammengesetztes Adjektiv  ausgehend von:        

jung, alt,  schön,  Haar, Tag. 
7. Bilde 8 zusammengesetzte Substantive ausgehend von „Tag“. ( 4 als Grundwort und  4 als 

Bestimmungswort)                           
8. Bilde den Plural folgender Substantive:            

             der Tag ,  das Mädchen,  der Wald,  die Frau 
9. Schreibe einen Wunschsatz der  Frau im Konjunktiv Präteritum. 
10. Setze den irrealen Komparativsatz sinnvoll fort: 

Die Frau benimmt sich, als... 
11. Verwandle direkte in indirekte Rede: 3. Und 4. Strophe. 
12. Setze folgenden Satz ins Perfekt:  

„Es waren drei Jäger im Oberland, /die wollten fischen und jagen / in ihren jungen Tagen.“ 
13. Setze die fehlenden Artikel, Endungen und Präpositionen ein:  
___ ein___  tief__ Wald  begegneten  drei  jung__ Jäger ein__ uralt__ Frau, die unheimlich   ____  

ih___  sprach.   


